
KREIS GERMERSHEIM
Bürgersprechstunde. Bundestagsabge-
ordneter Thomas Gebhart (CDU), Mon-
tag, 9. Januar, 17 Uhr, im Gasthaus „Zum
Schloddrer“, Juststraße 38 in Kandel. An-
meldung unter Telefonnummer 06341
9346-23. |rhp

BELLHEIM
Offene Bühne. Am Mittwoch, 11. Januar,
20 Uhr, gastieren folgende Künstler in der
Kulturwerkstatt: Mary & Stan (Acoustic
country songs), Ursula Kob (Frau weiß
kommt), Maxi Griff (akustische Singer-
Songwriter-Musik mit Pop-Rock-Einflüs-
sen), Simone Mitzner (Singer/Songwrite-
rin), Moderation Kai Ahnung. |rhp

FREISBACH
Prot. Kirchengemeinde. Am Dienstag,
10. Januar, lädt die Protestantischen Kir-
chengemeinde um 19.30 Uhr zu „Frauen
lesen die Bibel mit Frauenaugen“ in den
Gemeindesaal, Hauptstraße 36 in Freis-
bach ein. |dnb

GERMERSHEIM
Jahrgang 1941. Treffen, Dienstag, 10. Ja-

ZWISCHEN RHEIN UND REBEN

nuar, 18 Uhr, „Fröhlicher Hecht“. |rhp

Pfälzerwald-Verein Sondernheim.
Treffen zur Fackelwanderung am Sams-
tag, 14. Januar, 18 Uhr (Achtung: Termin-
änderung) in Sondernheim am Schleu-
senhaus. Nach der einstündigen Wande-
rung durch die Rheinauen werden am La-
gerfeuer Würstchen gegrillt sowie Bei-
sammensein im Schleusenhaus. Für Spei-
sen und Getränke sorgt das Schleusen-
hausteam. Kinder bis 16 erhalten einen
Getränke- und Verzehrbon im Wert von 7
Euro. Info unter der Telefonnummer 0173
7021718. |rhp

HATZENBÜHL
Kleintierzuchtverein und Vogelfreun-
de P 22. Geflügelimpfung, Sonntag, 8.
Januar, 10 bis 11 Uhr, Zuchtanlage. |rhp

KANDEL
ADAC. Clubabend, Montag, 9. Januar, 20
Uhr, Günter Bernhart stellt im Clublokal
Pfälzer Hof in einer Diavision Andalusien
mit seinen berühmten Städten vor. |wm

Naturschutzverband Südpfalz. Orts-

gruppe Kandel. Hauptversammlung,
Montag, 9. Januar, 19 Uhr, Naturfreunde-
haus am Oberkandeler Deich. Bei der
Versammlung wird über eine Umwand-
lung der Ortsgruppe in eine Abteilung
des Hauptverbandes abgestimmt. |wm

Evangelische Allianz. Veranstaltungen
zur Gebetswoche im Reformationsjahr,
Thema „Einzigartig“: Landeskirchliche
Gemeinschaft Freckenfeld, Dienstag, 10.
Januar, Evangelische Christusgemeinde
Minderslachen , Mittwoch, 11. Januar und
Gemeindezentrum Friedenskirche Kan-
del, Donnerstag, 12. Januar, Beginn je-
weils 19.30 Uhr. |wm

LUSTADT
MGV Liederkranz. Singstunde Montag,
9. Januar, 20.30 Uhr, Sängerhalle. |nti

SCHAIDT
Jugendabteilung TUS. Sammlung der
Weihnachtsbäume, heute, 7. Januar, ab
12 Uhr, gegen einen kleinen Obolus. |rhp

SCHWEGENHEIM
Seniorenbeauftragter Gustav Freye.

Waldwanderung am Montag, 9. Januar,
14 Uhr, ab Kräutergarten. |nti

WEINGARTEN
Ortsgemeinde. Neujahrsempfang am
Sonntag, 8. Januar, 17 Uhr, nicht wie ges-
tern veröffentlicht im Rathaus, sondern
im Sportheim (Arena). |rhp

WÖRTH
Stadt. Neujahrsempfang mit Ehrungen,
Sonntag, 8. Januar, 18 Uhr, Festhalle. |rhp

ZEISKAM
Landfrauen. Handarbeitsabend bei Tee
und Gebäck am Montag, 9. Januar, 19.30
Uhr, im Haus Bethanien. | nti

GV Frohsinn Zeiskam. Neujahrskon-
zert in der Evangelischen Kirche am 21.
Januar. Kartenvorverkauf beginnt Mon-
tag, 9. Januar, 18 Uhr, im Sängerheim
„ZurZwewwl“, Bahnhofstraße 38. Karten:
10 Euro pro Person, Karten sind reihen-
weise nummeriert und können auch bei
Christiane Butz, Telefon 06347 92096
oder per Mail an ticket@frohsinn-zeis-
kam.de vorbestellt werden. |rhp

KURZ NOTIERT

Die Schranke am Bahnübergang der
Haltestelle Germersheim Mitte/Rhein
blieb gestern Morgen gegen 10.28
Uhr für längere Zeit gesenkt. Dies
sorgte bei Verkehrsteilnehmern für
Wartezeiten von mindestens zehn Mi-
nuten. Auf Nachfrage erklärte eine
Pressesprecherin der Deutschen
Bahn, dass es sich um eine Störung im
Betriebsablauf gehandelt haben müs-
se, die zu einer Verzögerung bei der
Einhaltung des Zugfahrplans führte.
Dies könne aber nicht länger als weni-
ge Minuten gedauert haben, da es
sonst der zuständigen Stelle gemeldet
worden wäre. Dem entgegen stehen
allerdings mehrere Autofahrer, die
nach einiger Zeit des Wartens lieber
wendeten und einen Umweg in Kauf
nahmen. |hkt

Germersheim: Unfall
mit leicht Verletztem
Ein 61-jähriger Autofahrer aus Ger-
mersheim wurde am Donnerstag ge-
gen 12.25 Uhr bei einem Verkehrsun-
fall in der Straße „An Fronte Karl“ in
Germersheim leicht verletzt, als ihm
von einem 22-jährigen Autofahrer
aus Philippsburg die Vorfahrt genom-
men wurde und es zum Zusammen-
stoß kam. Der Blechschaden beträgt
zirka 5000 Euro. |rhp

Lingenfeld: Durchfahrtsverbot
am Hirschgraben missachtet
Die Polizei überwachte am Donners-
tag zwischen 18.40 und 19.10 Uhr am
Hirschgraben das Durchfahrtsverbot.
5 Autofahrer wurden erwischt. |rhp

Germersheim: Schranke
länger geschlossen

Winterlauf geht in die 2. Runde
Die traditionsreiche Winterlaufse-
rie des TV Rheinzabern geht am
Sonntag, 8. Januar, mit dem 15-Kilo-
meter-Lauf in die zweite Runde. Das
Wettkampfgeschehen der Frauen
wird von den beiden Clubkonkur-
rentinnen Melina Tränkle und Tan-
ja Grießbaum (beide LG Region
Karlsruhe) und bei den Männern
von deren Klubkameraden Habtom
Weldu und Frederik Unewisse do-
miniert.

In der Frauenkonkurrenz ist zwi-
schen den beiden Super-Favoritinnen
Tränkle und Grießbaum ein heißer
Tanz vorprogrammiert. Nicht außer
Acht zu lassen ist die Elsässerin Lati-
na Schuster (ASL Robertsau/Elsass),
die zuletzt immer wieder auffallend
stark aufgetreten ist und als erfolgrei-
che Marathonläuferin von sich reden

RHEINZABERN: 15-Kilometer-Lauf startet am Sonntagmorgen vor dem Schulzentrum
machte, wird versuchen, die Kreise
der Favoritinnen zu stören. In derzei-
tiger Form ist sie imstande, vorne
mitzumischen.

In der neuen Saison wird die viel-
seitige südpfälzische Läuferin Grieß-
baum ihren Heimatverein LG Rülz-
heim verlassen und das Trikot der LG
Region Karlsruhe tragen, wobei sie
sich vielfache Leistungssteigerungen
vorgenommen hat. Als vorjährige Se-
rienlaufgewinnerin geht sie bestens
vorbereitet in dieses Rennen, in dem
sich zwei ehrgeizige und erfolgreiche
Top-Athletinnen jetzt als Klubkame-
radinnen besonders motiviert gegen-
über stehen. Bisher hat die Rülzhei-
merin Grießbaum im direkten Ver-
gleich der Karlsruherin Tränkle noch
nie ein Bein stellen können, doch
diesmal könnte ihr eine Überra-
schung gelingen.

Auch in der Männerkonkurrenz ist
das Rennen offen. Der Vorjahres-Se-
riensieger in Idealnote mit neuer Se-
rien-Rekordmarke, der Eritreer Hab-
tom Weldu (LG Region Karlsruhe),
wird von seinem Vereinskameraden
Frederik Unewisse herausgefordert,
der auch als Erster im Ziel erwartet
wird. Der Pfälzer Tim Könnel (TuS
Heltersberg) wird nach seinem an-
sehnlichen 10-Kilometer-Einstand
auch in der Führungscrew wieder
mitmischen. Auch Christophe Krech
(Englhorn Sportsteam) kann sich
wieder gut platzieren.

Gestartet wird um 10.05 Uhr auf
der Jockgrimer Landstraße vor dem
IG-Schulzentrum Rheinzabern, gefi-
nisht wird auf dem Schulcampus. Die
Laufstrecke ist der bewährte Rund-
/Wendekurs zwischen Rheinzabern-
Hatzenbühl-Jockgrim. |hr

Bürgerverein kauft Pflege-WG

Eine große Stunde schlug für den
Bürgerverein kurz vor Weihnach-
ten: „Wir haben den Kauf der
Wohn-Pflege-Gemeinschaft ,Am
Dorfplatz’ mit der Kuttler GmbH no-
tariell beurkundet. Damit ist eine
weitere Weiche für die 360 Quadrat-
meter große Wohngemeinschaft
(WG) gestellt, die 12 Menschen mit
Unterstützungsbedarf ein neues
Zuhause bieten soll“, freut sich die
Vorsitzende Arnika Eck.

Eck spricht von einem „mutigen Pro-
jekt für einen Verein, das aber auf ei-
nem soliden Fundament errichtet“
sei. Zuvor wurden auch die Kredit-

NEUBURG: Neue Wohnform soll Zuhause für 12 Senioren bieten – Kosten rund 1 Million Euro

Verträge mit der finanzierenden VR-
Bank Südpfalz festgezurrt, wonach
ein Kredit von bis zu 760.000 Euro in
Anspruch genommen werden kann.
„Wir hoffen immer noch auf weitere
Zuschüsse, deswegen könnte sich die
Kreditsumme verringern“, spekuliert
Eck.

Wie berichtet fördert die Deutsche
Fernsehlotterie das Projekt mit
294.136 Euro, so dass eine Gesamt-
Investition von 1,044 Millionen Euro
geplant ist. Auch der Bauträger, die
Kuttler GmbH, ist startklar. „Wir be-
ginnen im Februar mit den Abrissar-
beiten der beiden Scheunen auf dem
Gelände“, so Geschäftsführerin Jutta

Kuttler. Über der WG baut die Kuttler
GmbH acht barrierefreie Wohnungen
von 60 bis 100 Quadratmetern
Wohnfläche, die über einen Aufzug

erreichbar sind. Nach dem jetzigen
Zeitplan soll die Wohn-Pflege-Ge-
meinschaft im Erdgeschoss ab dem
Frühjahr 2018 bezugsfertig sein. Das
Konzept einer Wohn-Pflege-Gemein-
schaft wird als eine Wohnform der
fünften Generation bezeichnet. Das

bedeutet, dass die Bewohner dort
selbstbestimmt in ihrer Häuslichkeit
leben.

„Über zwei Verträge, einen Betreu-
ungs- und einen Pflegevertrag, wird
eine 24-Stunden-Versorgung der Se-
nioren sicher gestellt“, erklärt Eck.
Den Mietvertrag für das Zimmer und
die Gemeinschaftsräume schließen
die Bewohner mit dem Bürgerverein
ab. Eck spricht von einer Pionierleis-
tung: „Wir schaffen damit die Mög-
lichkeit, dass die Menschen in ihrem
Dorf und damit in ihrem gewohnten
sozialen Umfeld alt werden können,
auch dann wenn's alleine nicht mehr
geht.“ |rhp

Rollläden teilweise geschmolzen
Neue Informationen zum Brand am
Mittwochmittag (wir berichteten
kurz am Donnerstag) teilte die Frei-
willige Feuerwehr Neuburg auf ih-
rer Webseite mit.

In der Altrheinstraße befand sich ein
als Holzlagerplatz genutzter Unter-
stand in Flammen. Die Flammen
schlugen beim Eintreffen der Wehr
bereits an der Fassade des angrenzen-

NEUBURG: Bei Brand auf Holzlagerplatz Haus und Auto beschädigt
den Haues bis unter den überdachten
Balkon im 1. Obergeschoss wo durch
die enorme Hitzestrahlung bereits
die Fenster gesprungen waren. Bei ei-
nem Nachbargebäude waren die Roll-
läden teilweise geschmolzen. Ein im
Hof geparktes Auto konnte aus dem
Gefahrenbereich entfernt werden,
aber auch hier schmolzen bereits Tei-
le. Die Feuerwehren der Verbandsge-
meinde Hagenbach konnten den

Brand eindämmen und löschen. Es
kamen drei Atemschutz-Trupps zum
Einsatz. Das 1. Obergeschoss des Hau-
ses musste belüftet werden, da es ver-
raucht war. Es entstand laut Feuer-
wehr erheblicher Sachschaden. Die
Bewohner blieben unverletzt. Insge-
samt waren 56 Feuerwehrmänner
und -frauen mit 11 Fahrzeugen an der
Einsatzstelle, zudem der Rettungs-
dienst und die Polizei. |mb
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Bekanntmachungen

Ausschreibungen

Im Februar sollen die Scheunen abgerissen werden, damit der Platz für die Pflege-WG frei wird. ARCHIVFOTO: IVERSEN

Die Deutsche Fernsehlotterie
fördert das Projekt mit knapp
300.000 Euro.

Kreisverwaltung Germersheim
Fachbereich 31
Az.: 14/3/1054/WÖR/IM

Bekanntmachung
gemäß § 10 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG)

Die Firma Papierfabrik Palm GmbH & Co. KG, Neukochen 10, 73432
Aalen hat mit Antrag vom 31.01.2016 die wesentliche Änderung einer An-
lage zur Herstellung von Papier mit den zugehörigen Nebeneinrichtungen
auf dem Grundstück in 76744 Wörth, Am Oberwald 2, Gemarkung Wörth,
Flurstück 6295/22 beantragt.
Die öffentliche Bekanntmachung des Vorhabens erfolgte am 15.10.2016.
Nachdem die Einwendungsfrist abgelaufen ist, hat die Genehmigungsbe-
hörde gemäß § 10 Abs. 6 BImSchG i.V.m. § 14 Abs. 1, § 16 Abs. 1 Nr. 1
der 9. BImSchV entschieden, keinen Erörterungstermin durchzuführen, da
keine Einwendungen eingegangen sind.
Der am Dienstag, den 17.01.2017 um 10 Uhr bei der Kreisverwaltung
Germersheim, Luitpoldplatz 1, Sitzungssaal 1. OG Raum Nr. 1.05,
vorgesehene Erörterungstermin entfällt somit.
Diese Entscheidung ist gemäß § 44 a Verwaltungsgerichtsordnung nicht
isoliert anfechtbar.
Germersheim, den 03.01.2017
Kreisverwaltung Germersheim
gez. Dr. Fritz Brechtel
Landrat

Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindewerke Hauenstein schreiben auf der Grundlage 
der VOB/A die folgenden Leistungen öffentlich aus:

Kanalsanierung in verschiedenen Ortsstraßen der
Ortsgemeinde Hinterweidenthal, 1. Bauabschnitt:

Teil A: Renovationsverfahren (Schlauchliner)
Teil B: Punktuelle Sanierung und Schachtsanierung

Angaben zum Leistungsumfang der Maßnahme werden im: 
1. Amtsblatt der Verbandsgemeinde Hauenstein am 14.01.17 
2. Submission-Anzeiger, Verlag Hintze GmbH, Köln 
3. Subreport, Verlag Schawe GmbH, Köln 
4. „bi-Ausschreibungsblatt“ Bi-medien GmbH, Kiel 
veröffentlicht. Bitte entnehmen Sie Einzelheiten diesen Anzeigen!
Die Vergabeunterlagen liegen auf der Vergabeplattform subreport ELVIS 
unter subreport-elvis.de/E827 112 75 ab 10.01.2017 zum Download 
bereit. Kostenloser Support: Felix Hinske, subreport, Tel. 0221/9857838. 
Zuständig bei technischen Rückfragen:
i.d. & consult – dipl.-ing. wilhelm vatter, Steinflurstr. 20+22, 
67714 Waldfischbach-Burgalben, Tel. 06333/7755-10, Fax: -12 
e-mail: mail@i-d-consult.de

Meyer, Werkleiter

W i r m a c h e n I h n e n
d i e A r b e i t l e i c h t e r

WWW.JUENGLINGVERLAG.DE

Der Fachverlag für die öffentliche Verwaltung,
Firmen, Vereinigungen und freie Berufe
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